
Eine Beilage des Hotel „Der Steirerhof“ Bad Waltersdorf Betriebs GmbH

MITTWOCH, 
15. JÄNNER 2014

Wellness auf  

höchstem Niveau
Das Fünfsterne-Hotel „Der Steirerhof“ in  

Bad Waltersdorf verwöhnt auf allen Ebenen.

Erfrischend.
Gäste können in sieben Outdoor- und 

Indoor-Pools eintauchen. Darunter auch in 

den neuen Naturpool. Seiten 4/5

Belebend.
Die großzügige Wellness- und Spa-

Landschaft des Fünfsterne-Hotels schafft 

ein optimales Wohlfühlklima. Seiten 6/7

Erhebend.
Mit gesunder, regionaler und innovativer 

Küche verzaubert „Der Steirerhof“ seine 

Gäste jeden Tag aufs Neue. Seiten 8/9

◆ Herrliche Aussichten für Gäste: Der Steirerhof – eine Energiequelle für Körper, Geist und Seele  BERGMANN,,  ISTOCK

STEIRERHOFDer

Rundum wohlfühlen,  
genießen und aktiv sein
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◆ Ausblicke ohne 

Ende – das bietet  

„Der Steirerhof“ 

 KOLLER (3)

◆ Betten Sie sich wie ein König – und speisen Sie mit Blick in die Natur. „Der Steirerhof“ steht gleichsam für Erholung und Genuss! 

Lernen Sie uns  

näher kennen!
Zwei Schnuppertage gibt es bereits ab € 266,- pro Person. Informieren Sie sich 

über Angebote wie Kuschel-, Yoga- oder Genusstage und vieles mehr auf  

www.dersteirerhof.at oder rufen Sie uns kostenlos unter 08000 311 412 an.


